
 
 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

Liebe/r ______________________! 

 

 

In einer großen Gemeinschaft wie unserer Schule müssen alle bestimmte Regeln 

einhalten. Dieses ist nicht von heute auf morgen möglich, sondern muss geübt werden. 

Die Schulordnung soll dir dabei helfen. 

 

Damit du dich an unserer Schule wohlfühlst und weißt, welche Regeln wir hier 

gemeinsam vereinbart haben, erklären wir sie dir nun Schritt für Schritt. 

 

Täglich begegnen wir in unserer Schule vielen Menschen: 

Kindern, Lehrerinnen und Lehrern, pädagogischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 

Eltern, der Schulsekretärin, dem Hausmeister und den Reinigungskräften. 

 

Für ein gutes Miteinander ist es wichtig, dass wir alle die Vereinbarungen 

einhalten.  

 



 

Die größten Schritte auf diesem Weg sind: 

 

Verhalte dich anderen gegenüber genauso,  

wie du von ihnen behandelt werden möchtest. 

 

 Wir reden freundlich miteinander. 

 Wir nehmen aufeinander Rücksicht. 

 Wir vermeiden Streit so gut es geht und lösen ihn durch Worte. Wenn wir Hilfe 

brauchen, wenden wir uns an die Aufsicht oder an die Streitschlichter. 

 Wir helfen dem, der Hilfe braucht. 

 Wir achten die Sachen der anderen, beschmutzen sie nicht und machen sie nicht 

kaputt. 

 

 

 

Die kleinen Schritte auf diesem Weg sind: 

 

Schulbeginn 

 Ab 7.45 Uhr ist jeweils eine Aufsichtsperson auf dem 

Schulhof und im Schulgebäude. 

 Spätestens mit dem Klingeln um 8.00 Uhr gehen wir alle in unsere Klassen. 

 

Verhalten im Gebäude 

 Unter der Überdachung, auf den Fluren, im Treppenhaus und in den Klassen gehen 

wir und rennen nicht. 

 Im Gebäude spielen wir nicht mit dem Ball. Wir verhalten uns leise, damit die Kinder 

in den anderen Klassen gut lernen können. 

 

Verhalten während der Pause 

 Während der Pause können wir auf unserem Schulhof spielen.  

 Wir gehen während der Pause nicht wieder ins Gebäude – es sei denn, wir müssen 

auf die Toilette. Dort halten wir uns nicht länger als nötig auf. Wir steigen nicht auf 

die Toilettenbrillen. Wir hinterlassen eine möglichst saubere Toilette. 



 Beim Kickern halten wir uns an den Plan. Wir dürfen nur dann kickern, wenn uns 

unsere Klassenlehrerin oder unser Klassenlehrer dabei beaufsichtigt. 

 Damit unser Schulhof sauber bleibt, werfen wir die Abfälle in den Mülleimer. 

 Wir dürfen mit den Spielgeräten draußen spielen und bringen sie nach dem Klingeln 

wieder zurück. 

 Unsere Pflanzen möchten noch wachsen. Darauf nehmen wir Rücksicht und 

brechen keine Äste ab. 

 Wir benutzen nur Plastik-, Soft und Tennisbälle zum Werfen, keine Steine, Stöcke, 

Kastanien und Sand. 

 Wenn es längere Zeit geregnet hat, ist der Rasenplatz nicht bespielbar. 

 Nach dem Pausenende drängeln wir nicht an den Türen und nehmen auf andere 

Rücksicht. 

 

Verhalten im Winter 

 Wenn Schnee liegt, können wir damit Schneemänner bauen. Wir werfen nicht mit 

Schneebällen, weil schnell ein Kind im Gesicht getroffen und verletzt werden könnte, 

wenn so viele Kinder auf dem Schulhof spielen. 

 

Verhalten während der Regenpause 

 Klingelt es zweimal, ist Regenpause. Wir bleiben in der Klasse und spielen 

rücksichtsvoll miteinander, damit es keinen Streit gibt. Uns beaufsichtigt die 

Lehrkraft, die in der folgenden Stunde bei uns Unterricht hat. 

 Möchte eine Lehrerin oder ein Lehrer zusammen mit einer Klasse in die Aula, so ist 

dieses nach Absprache mit der Lehrkraft möglich, die das Kickern ihrer Klasse 

beaufsichtigt. 

 

Klassendienste 

 Nach der letzten Unterrichtsstunde erledigen wir unsere Klassendienste schnell und 

ordentlich und gehen anschließend sofort in die Pause beziehungsweise nach 

Hause. 

 



 

 

Jetzt kenne ich unsere Schulordnung! 

 

 

 

_______________________________________ 

(Datum, Unterschrift des Kindes) 

 

 

 

 

 


